
Breitband kommt in die Ortsteile 

 

BU von links nach rechts: Ortsreferentin Gabriele Sattler aus Mittelstenweiler, Amtsleiter 
Manfred Meschenmoser, Ortsreferent Lutz Franz aus Grasbeuren, Bürgermeister Manfred 
Härle, Jürgen Herrmann von von NeckarCom, Pirmin Schellinger von der 
Gemeindeverwaltung, Ortsreferentin Henriette Fiedler aus Oberstenweiler, Ortsreferentin 
Gabi Gruler aus Buggensegel und Thomas Berkel von tkt teleconsult , die die Erstellung 
des Breitbandkonzeptes und die Gesamtplanung übernommen haben. 

(SALEM/sz)  Der Ausbau der Breitbandversorgung in sechs unterversorgten Ortsteilen von 
Salem hat begonnen. In der Gemeinderatssitzung am Dienstag bekam die Firma Neckarcom 
Telekommunikation GmbH den Zuschlag. 

Von unserer Mitarbeiterin Claudia Paul  

„Ein historischer Tag für unsere Gemeinde“, hielt Bürgermeister Manfred Härle beim 
Ortstermin an der Seefelder Aach mit seiner Freude nicht hintern Berg. Es sei ein wahrer 
Quantensprung für die betroffenen Ortsteile, quasi vom Steinzeitalter in die Neuzeit. Die 
Breitbandanbindung erfolgt über Kabel und nicht, wie zuerst angedacht, über Funk: „Sie 
haben uns mit der Kabellösung überzeugt“, erklärte Jürgen Herrmann, Geschäftsführer von 
Neckarcom. 

Mit der Verlegung dreier Leerrohre zeigt sich die Gemeinde zukunftsorientiert, da nur ein 
Rohr benötigt wird, die anderen beiden dienen als „Vorrat“ für die nächsten Jahre. „Bei dem 
genutzten Leerrohr werden von 144 Fasern lediglich 26 benötigt, so dass wir für die Zukunft 
gerüstet sind“, gab Amtsleiter Manfred Meschenmoser Auskunft. Über 11400 Meter 



Glasfaserkabel wird verlegt, wobei man auf einer Länge von 2500 Metern auf die 
vorhandenen Leerrohre der Thüga-Energienetze zurückgreifen kann. Dank der 
Unterstützung aus dem Entwicklungsprogramm ländlicher Raum können ab Ende August die 
ersten Kunden ans Netz geschaltet werden. 1750 Einwohner aus Oberstenweiler, 
Mittelstenweiler, Buggensegel, Grasbeuren, Haberstenweiler und Birkenweiler freuen sich 
bereits. 

„Wir haben immer wieder Anfragen aus dem Ort zu dieser Thematik“, bekannte 
Ortsreferentin Gabi Sattler aus Mittelstenweiler. Neckarcom bietet Privatkunden auf Wunsch 
bis zu 35 Mbit/s im Downlink an, gewerbliche Kunden können auch mit symmetrischen 
Bandbreiten versorgt werden. Bürgermeister Härle sprach den Beteiligten ein großes Lob 
aus: „Eine super Leistung, danke an alle“. 

(Mit freundlicher Genehmigung der Schwäbischen Zeitung, erschienen: 10.06.2010) 

 


